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(Veröffentlichungsbedürftige Rechtsakte)

VERORDNUNG (EWG) Nr. 1162/79 DES RATES
vom 12 . Juni 1979

zur zeitweiligen Aussetzung der autonomen Zollsätze des Gemeinsamen Zoll­
tarifs für einige industrielle Waren

DER RAT DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europä­
ischen Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere auf Arti­
kel 28 ,

in Erwägung nachstehender Gründe :

Die in dieser Verordnung genannten Waren werden
in der Gemeinschaft gegenwärtig nicht oder nur in
unzureichender Menge hergestellt . Die Hersteller kön­
nen somit den Bedarf der verarbeitenden Industrien
der Gemeinschaft nicht decken .

Es liegt im Interesse der Gemeinschaft, die autono­
men Zollsätze des Gemeinsamen Zolltarifs in be­
stimmten Fällen , in denen eine Gemeinschaftsproduk­
tion dieser Waren besteht, nur teilweise und in den
anderen Fällen vollständig auszusetzen .

Da es schwierig ist, die kurzfristige Entwicklung der
wirtschaftlichen Lage auf den betreffenden Gebieten
genau zu beurteilen , sollten die Aussetzungen nur

zeitweilig erfolgen , wobei ihre Gültigkeitsdauer ent­
sprechend den Interessen der Gemeinschaftsproduk­
tion festzusetzen ist —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN :

Artikel 1

Die autonomen Zollsätze des Gemeinsamen Zolltarifs
für die in den Tabellen im Anhang aufgeführten Wa­
ren werden auf die dort jeweils angegebene Höhe aus­
gesetzt .

Diese Aussetzungen gelten :
— vom 1 . Juli 1979 bis 31 . Dezember 1979 für die in
Tabelle I aufgeführten Waren ;

— vom 1 . Juli 1979 bis 30 . Juni 1980 für die in Ta­
belle II aufgeführten Waren .

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 1 . Juli 1979 in Kraft .

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat .

Geschehen zu Luxemburg am 12 . Juni 1979 .
Im Namen des Rates

Der Präsident

J. FRANÇOIS-PONCET
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ANHANG

TABELLE I

Nummer
des Gemeinsamen

Zolltarifs
Warenbezeichnung

Autonomer
Zollsatz

(% )

ex 25.19 A Magnesiumoxid, calciniert, aber nicht geschmolzen, mit
einem Reinheitsgrad von nicht weniger als 98 % und das
enthalten kann :

a) nicht mehr als 0,05 Gewichtshundertteile Borverbin­
dungen, berechnet als B2O3 ;

b) nicht mehr als 1,25 Gewichtshundertteile Kalziumver­
bindungen , berechnet als CaO ;

c) nicht mehr als 0,5 Gewichtshundertteile Siliziumver­
bindungen, berechnet als SiO2 ;

d) insgesamt nicht mehr als 0,5 Gewichtshundertteile
Aluminium- und Eisenverbindungen, berechnet als
Al2O3 und Fe2O3 0

ex 28.21 Chromdioxid 0

ex 28.42 A VI Andere Lithiumkarbonate als solche :

— in Form von weißem Pulver,
— mit einem Reinheitsgrad von mindestens 98,5 % und
— mit einem Gehalt

— an Arsen von weniger als 2 ppm
— an Kalzium von weniger als 200 ppm
— an Chlor von weniger als 200 ppm
— an Eisen von weniger als 20 ppm
— an Magnesium von weniger als 150 ppm
— an Schwermetallen von weniger als 20 ppm
— an Kalium von weniger als 300 ppm
— an Natrium von weniger als 300 ppm
— an Sulfaten von weniger als 200 ppm 0

ex 29.09 Epoxyäthylbenzol (Styroloxid) 9

ex 29.13 G II 1 -Chlor-3,3-dimethylbutanon 0

ex 29.14 A II c) 4 1 \- beta,\ 7,20,21 -Tetrahydroxypregna-4-en-3-on-21 -acetat 9

ex 29.16 A II L-Apfelsäure , ihre Salze und Ester 0

ex 29.19 C 2,2-Bis(chlormethyl)trimethylentetrakis(2-chloräthyl)
bis(phosphat) 0

ex 29.19 C Äthylentetrakis(2-chloräthyl)bis(phosphat) 0

ex 29.22 A III tert-Butylamin 0

ex 29.22 D I 3,5-Dichloranilin 0

ex 29.23 E Levodopa (INN) 0

ex 29.31 B N,N-Diäthyl-2-Mercaptoäthylammoniumchlorid 0

ex 29.31 B Cyclohexanthiol 0
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ex 29.35 Q Amprolium(INN)-hydrochlorid 0

ex 29.35 Q 2-(4-Pyridyl)äthansulfonsäure 0

ex 29.44 C Cefachlor (INN) und seine Salze, Hydrate und Ester 0

ex 30.01 B II Gemisch aus Pferdeöstrogenen 0

ex 38.19 G Katalysator in Form von Körnern oder Ringen mit
einem Durchmesser von nicht weniger als 3 und nicht
mehr als 10 mm, auf Aluminiumoxid fixiert, mit einem
Gehalt an Silber von nicht weniger als 10 und nicht
mehr als 20 Gewichtshundertteilen 0

ex 38.19 G Katalysator aus einer auf einem Träger aus Siliziumdioxid
fixierten Mischung von Oxiden mit folgender Zusammen­
setzung :

a) nicht weniger als 25 und nicht mehr als 40 Gewichts­
hundertteile Antimon

b) nicht weniger als 5 und nicht mehr als 10 Gewichts­
hundertteile Eisen

c) nicht weniger als 0,2 und nicht mehr als 1,5 Gewichts­
hundertteile Molybdän

d) nicht weniger als 0,8 und nicht mehr als 4,0 Gewichts­
hundertteile Tellur 0

ex 38.19 G Kobaltoxid-Katalysator, auf einem Träger aus Siliziumdi­
oxid fixiert, in Form von Körnern mit einem Durchmes­
ser von nicht mehr als 1,4 mm 0

ex 38.19 G Bortrifluorid-Katalysator, auf Aluminiumoxid fixiert, in
Form von Kügelchen mit einem Durchmesser von nicht
weniger als 1,4 und nicht mehr als 1,8 mm 0

ex 38.19 G Katalysator, bestehend aus Kupferoxid und Dichromtri­
oxid, in Form von runden Stäbchen mit einer Länge von
nicht mehr als 5,0 mm und einem Durchmesser von
nicht mehr als 3,6 mm 0

ex 38.19 U Tetramethylammoniumhydroxid, in Methanol gelöst 0

ex 38.19 U­ Feuerhemmendes Erzeugnis aus der Reaktion von
Acetaldehyd mit Äthylenoxid und Phosphortrichlorid 0

ex 39.01 C III Ungesättigtes Polyesterzwischenerzeugnis in Styrol gelöst,
hergestellt aus einem Monomerengemisch mit einem bro­
mierten Monomeranteil , mit einem Gehalt an Brom von
nicht weniger als 30 und nicht mehr als 35 Gewichtshun­
dertteilen 0

ex 39.01 C V Reflektierende Polyurethanfolien , auch aufgerollt, 0
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ex 39.01 C V Polyurethanprepolymere in Formen im Sinne der Vor­
schrift 3 a) zu Kapitel 39 unter Verwendung von 4,4'-Met­
hylendi(cyclohexyl)diisocyanat oder Methyl-meta-pheny­
lendiisocyanat und <alpha-(4-Hydroxybutyl)-omega-hydro ­
xypoly (oxytetramethylen) hergestellt, mit einem Isocya­
natgehalt von 3,9 bis 4,3 Gewichtshundertteilen und
einer Viskosität bei 100 °C von 500—600 Centipoise 11

ex 39.02 C II Mikroporiger Polytetrafluoräthylenfilm mit einer Breite
von 30 cm oder mehr und einem Quadratmetergewicht
von nicht mehr als 22,4 g, auch aufgerollt 0

ex 39.02 C VIII Vinylidenchlorid-Vinylchlorid-Mischpolymerisat, mit
einem Gehalt an Vinylidenchlorid von nicht weniger als
79,5 Gewichtshundertteilen, in Formen im Sinne der Vor­
schrift 3 a) oder b) zu Kapitel 39, zum Herstellen von Fa­
sern, Fäden, Monofilen oder Streifen (a) 0

ex 39.02 C XII Polyacrylsäure, bestimmt zur Verwendung als Verdik­
kungsmittel beim Herstellen von Druckpasten im texti­
len Pigmentdruck (a) 0

ex 39.02 C XII Acryl-Methacryl-Mischpolymerisat in Form von Folien
mit einer Dicke von nicht weniger als 50 und nicht mehr
als 150 Mikrometer, auch aufgerollt 0

ex 39.02 C XIV a) Polymerisationserzeugnis aus Acrylsäure und geringen
Mengen eines mehrfach ungesättigten Monomeren, be­
stimmt zur Verwendung als Verdickungsmittel beim Her­
stellen von Druckpasten im textilen Pigmentdruck (a) 0

ex 39.02 C XIV a) Mischpolymerisat aus Acrylsäureäthylester und Chlor­
äthylvinyläther, in Formen im Sinne der Vorschrift 3 b)
zu Kapitel 39 12

ex 51.02 A II Polytetrafluoräthylen-Streifen, auch aufgerollt, mit einer
Bruchdehnung von nicht mehr als 25 % 0

ex 70.20 B Garne aus verspinnbaren Endlosglasfäden von 33tex oder
einem Vielfachen hiervon, mit einem Durchmesser der
Fasern von nicht weniger als 2,54 und nicht mehr als
5,07 Mikrometer, nicht gummifreudig behandelt 0

ex 84.51 A Elektronische Taschen-Schreibmaschinen für Behinderte,
die mittels Drucktasten und thermischem Schreibkopf
ein Schriftband bedrucken und ausgeben 0

ex 84.55 C Teile und Zubehör von elektronischen Taschen-Schreib­
maschinen für Behinderte , die mittels Drucktasten und
thermischem Schreibkopf ein Schriftband bedrucken und
ausgeben 0

(a) Die Überwachung der zweckentsprechenden Verwendung erfolgt nach den einschlägigen Gemeinschaftsbestimmungen .
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ex 85.21 A V Digitalanzeiger, bestehend aus einer Glasröhre , die auf
einer Platte mit einer Größe — ohne Berücksichtigung
der Leitungen — von nicht mehr als 45 X 220 mm ange­
bracht ist . Die Röhre enthält eine gerade Reihe von nicht
weniger als 4 Ziffern . Jede Ziffer besteht aus einer An­
zahl von Segmenten , die Edelgase und von Phosphorsal­
zen überzogene metallische Elemente enthalten, die
Licht ausstrahlen , wenn sie von Elektronen getroffen wer­
den 0

ex 85.21 D II Digitalanzeiger, bestehend aus einer Leiterplatte mit
einer Größe von nicht mehr als 35 x 90 mm und einer
Reihe von nicht weniger als 3 Ziffern , die Licht ausstrah­
lende Dioden enthalten , die von Halbleiterteilen aus im
wesentlichen Gallium hergestellt sind ; letztere sind in
die Leiterplatte eingebaut . Jede Ziffer besteht aus sieben
Segmenten und einem Dezimalpunkt . Die Digitalreihe
hat einen Schutzbelag aus durchsichtigem Kunststoff 0

ex 88.05 B Sichtsimulationsanlagen (Bilderzeugung durch Computer)
für Flugsimulatoren , für Zivilflugzeuge (a) 0

(a) Die Überwachung der zweckentsprechenden Verwendung erfolgt nach den einschlägigen Gemeinschaftsbestimmungen .
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ex 13.03 A V Pyrethrum-Auszug, entwachst 0

ex 28.04 C III Tellur in Form von Pulver oder Blöcken 0

ex 28.13 IJ Tellurdioxid 0

ex 28.24 Kobaltoxide und -hydroxide 0

ex 28.31 C Lithiumhypochlorit 0

ex 28.38 C Kaliumhydrogenperoxomonosulfat 0

28.46 A I b) Wasserfreie Natriumborate 0

ex 28.48 B III Dialuminium-hexamagnesium-carbonat-decahydroxid­
tetrahydrat 0

28.51 A

i

Deuterium, schweres Wasser und andere Deuteriumver­
bindungen ; Wasserstoff und seine Verbindung, mit Deu­
terium angereichert ; Mischungen und Lösungen , die
diese Erzeugnisse enthalten (EURATOM) 0

ex 28.57 B Mangannitrid mit einem Gehalt an Stickstoff von nicht
mehr als 8 Gewichtshundertteilen 0

ex 29.01 C I beta-Pinen 0

ex 29.01 D VI Vinyltoluole 0

ex 29.02 A II b) 1,2,3-Trichlorpropene 0

ex 29.02 A III Vinylbromid 0

ex 29.02 A III 1,2-Dibromäthan 4

ex 29.02 AV Bromchlormethan 0

ex 29.02 B Hexachlorcyclopentadien 0

ex 29.02 B 1,6,7,8,9,14,15,16,17,17,18,18-Dodecachlorpentacyclo[12.2.-
1.1.69.0213.0510] octadeca-7,15-dien , zur Verwendung bei
der Herstellung von Polyamid 6,6 oder Polypropylen (a) 0

ex 29.03 B II Nitromethan 0

ex 29.03 B II 1 -Nitropropan 0

ex 29.03 B II 2-Nitropropan 0

ex 29.04 CI Butan-1,3-diol 0

ex 29.04 CV 2,2-Bis(brommethyl)propandiol 0

ex 29.06 A IV 2-tert-Butyl-4-äthylphenol 0

ex 29.06 A IV 2-Isopropylphenol 6

ex 29.06 B V 4,4'-(2,3-Dimethyltetramethylen)dipyrocatechol mit
einem Reinheitsgrad von mindestens 98 % 0

( a ) Die Überwachung der zweckentsprechenden Verwendung erfolgt nach den einschlägigen Gemeinschaftsbestimmungen .
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ex 29.06 B V 6,6',6"-Tri-tert-butyl-4,4',4"-(1-methylpropan-1-yl-3­
yliden) tri-m-kresol , auch Toluol aus der Kristallisation
enthaltend 0

ex 29.06 B V 2,5-Di(tert-pentyl)hydrochinon 0

ex 29.08 A III c) Bis(phenoxyphenoxy)benzol-Isomerengemisch 0

ex 29.08 A III c) Natrium-4-(2-methylallyloxy)benzolsulfonat 0

ex 29.08 D tert-Butylhydroperoxid, in wäßriger Lösung 0

ex 29.09 1,2-Epoxybutan 7

ex 29.13 A I 5-Methylhexan-2-on 0

ex 29.13 B I b) Bornan-2-on(Kampfer), natürliches, raffiniert 0

ex 29.13 D I 3-beta-Hydroxy-16-alpha-methylpregn-5-en-20-on 6

ex 29.13 D I 11 - alpha, 17,21-Trihydroxy-16-beta-methylpregna-1,4­
dien-3,20-dion 0

ex 29.13 F 1 ,4-Naphthochinon 0

ex 29.14 Alle) 4 16-alpha,17-alpha-Epoxy-20-oxopregn-5-en-3-beta­
ylacetat 6

ex 29.14 A II c) 4 11-alpha,17-alpha,21-Trihydroxy-16-alpha-methyl-5-
alpha-pregnan-3,20-dion-21-acetat-11-(toluol-4-sulfonat) 9

ex 29.14 Alle) 4 20-Oxopregna-5,16-dien-3-beta-ylacetat 0

ex 29.14 A XI 2,2'-Äthylendioxydiäthylbis(2-äthylbutyrat) 0

ex 29.14 B IV b) Butylperchlorcrotonat 0

29.15 A IV a) Azelainsäure, Sebacinsäure 0

ex 29.1 5 CIII Benzol-1,2,4-tricarbonsäure 0

ex 29.15 CIII Benzol- 1 ,2,4-tricarbonsäure- 1 ,2-anhydrid 0

ex 29.15 CIII Tetrachlorphthalsäureanhydrid 0

ex 29.1 5 CIII Benzyl-3-isobutyryloxy-l-isopropyl-2,2-dimethylpropyl­
phthalat 0

29.16 A III a) Rohes Kalziumtartrat 3,5
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ex 29.16 A Villa) 2,2-Bis(hydroxymethyl)propionsäure 0

ex 29.16 B III 2-Athylhexyl-4-hydroxybenzoat 0

ex 29.16 B VI Octadecyl-3-(3,5-di-tert-butyl-4-hydroxyphenyl)propionat 0

ex 29.16 B VI Natrium-5-(2,4-difluorphenyl)salicylat 0

ex 29.16 B VI Pentaerythrittetrakis [-3-3(3,5-di-tert-butyl-4-hydroxyphe­
nyl)propionat] 0

ex 29.16 D Dinoproston (INN) 0

ex 29.22 B II N,N,N',N'-Tetrabutylhexamethylendiamin 0

ex 29.22 E II 1 ,8-Naphthylendiamin 0

ex 29.22 E II meta-Phenylenbis(methylamin) 0

ex 29.23 A II (+)-4-Dimethylamino-3-methyl-1,2-diphenylbutan-2-ol 0

ex 29.23 A II Bis(2-dimethylaminoäthyl)äther 0

ex 29.23 All Trometamol(INN)-salz des Dinoprosts (INN) 0

ex 29.23 C Ketamin(INN)-hydrochlorid 0

ex 29.23 D V Tranexamsäure ( INN) 0

ex 29.23 D V Natrium-2-cyclohexa-1,4-dienyl-N-(2-methoxycarbonyl-l­
methylvinyl)glycinat 0

ex 29.23 D V 3,5-Diaminobenzoesäure 0

ex 29.23 D V beta-Alanin 0

ex 29.23 E 4-(2-Hydroxy-3-isopropylaminopropoxy)-2,3,6-trimethyl­
phenylacetat 0

ex 29.23 E Methyldopa (INN) 0

ex 29.23 E Diäthyl-1,3-benzodioxol-5-ylaminomethylenmalonat 0

ex 29.23 E 6-Acetyl-1,3-benzodioxol-5-ylammoniumchlorid 0

ex 29.25 A II N-Acetyl-DL-valin 0

ex 29.25 A II (3-Methacrylamidopropyl)trimethylammoniumchlorid 0

29.25 B II a) Phenobarbital -( INN) und seine Salze 11
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ex 29.25 B III b) 2'-Benzoyl-4'-chlor-N-(2-hydroxypropyl)-glycinanilid 0

ex 29.26 A I 1,2-Benzisothiazol-3-on-1,1-dioxid (o-Benzoesäuresulfi­
mid Saccharin) und sein Natriumsalz 8

ex 29.27 4-Bromphenylacetonitril 0

ex 29.27 (—)-N-(alpha-Cyano-4-hydroxy-3-methoxy-alpha-methy ­
phenetyl)acetamid 0

ex 29.27 2-(3-Phenoxyphenyl)propiononitril 0

ex 29.29 20-Hydroxyiminopregna-5,16-dien-3-ylacetat 0

ex 29.29 (—)-2-(3,4-Dihydroxybenzyl)-2-hydrazinopropionsäure 0

ex 29.29 1,3-Bis(4-chorbenzylidenamino)guanidiniumchlorid 0

ex 29.29 N,N-Diäthylhydroxylamin 0

ex 29.30 0,0-Bis(4-tert-butylphenyl)-N-cyclohexyl-phosphor­
amidothioat 0

ex 29.30 Methylisocyanat 9

ex 29.31 B Octadecyl(4-hydroxy-3,5-dimethylbenzylthio)acetat 0

ex 29.31 B 2-Methyl-2-(methylthio)propionaldehydoxim 0

ex 29.31 B 4-(Methylthio)phenol 0

ex 29.31 B Thiophenol 0

ex 29.31 B Tolnaftat (INN) 0

ex 29.34 C Kristallines Dimethyl-Zinndichlorid in Form von Pulver,
zum Herstellen von Waren des Kapitels 70 (a) 0

ex 29.34 C Trichloronat (ISO) 0

ex 29.35 Q 2-Acetyl-1,4-butyrolakton 0

ex 29.35 Q 4-Nitrobenzyl(7-amino-3-methyl-8-oxo-5-thia-1-azabicy­
clo[4.2.0]oct-2-en-2-carboxylat) und seine Salze 0

ex 29.35 Q 2-Benzotriazol-2-yl-4-(1,1,3,3-tetramethylbutyl)phenol 0

ex 29.35 Q 2-Benzotriazol-2-yl-p-kresol 0

ex 29.35 Q

ex 29.35 Q und
ex 30.03 A II b)

2,6-Di-tert-butyl-4-[4,6-bis(octylthio)-1,3,5-triazin-2-ylami­
nojphenol

Butorphanol (INN) und seine Salze

0

0

(a) Die Überwachung der zweckentsprechenden Verwendung erfolgt nach den einschlägigen Gemeinschahsbestimmungen .
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ex 29.35 Q (—)- 1-tert-Butylamino-3-(4-morpholino-1,2,5-thiadiazol-
3-yloxy)propan-2-ol 0

ex 29.35 Q Clotiazepam (INN) 0

ex 29.35 Q 1,4-Diazabicyclo[2,2,2]octan (Triäthylendiamin) 0

ex 29.35 Q 2,4-Di-tert-butyl-6-(5-chlorbenzotriazol-2-yl)phenol 0

ex 29.35 Q Carpipramin(INN)-dihydrochlorid 0

ex 29.35 Q

ex 29.35 Q

ex 29.35 Q

2,3-Dihydro-2,2-dimethylbenzofuran-7-ol

1-Äthyl-1,4-dihydro-4-oxo[1,3]dioxol[4,5-g]cinnolin-3-car­
bonitril

Indometacin (INN)

0

0

0

ex 29.35 Q Diphemanilmetilsulfat (INN) 0

ex 29.35 Q Minoxidil (INN) 0

ex 29.35 Q Orazamid (INN) 0

ex 29.35 Q (25R)-Spirost-5-en-3-beta-ol (Diosgenin) und seine Ester 0

ex 29.35 Q Triazolam (INN) 0

ex 29.35 Q /^Tryptophan 0

ex 29.35 Q Pteridin-2,4(1H,3H)-dion 0

ex 29.35 Q 4-Nitrobenzyl(7-amino-3-chlor-8-oxo-5-thia-1-azabicyclo[4.2.0]-oct-2-en-2-carboxylat­
clo[4.2.0]-oct-2-en-2-carboxylat) und seine Salze 0

ex 29.35 Q Azatadin(INN)-dimaleat 0

ex 29.36 Quinethazon (INN) 0

ex 29.36 Sulfaguanidin (INN) 0

ex 29.36 Sulfathiazol (INN) 0

ex 29.36 4-Chlor-5-sulfamoylanthranil-o-toluidid 0

ex 29.38 B II Panthenol (INN) 0

ex 29.38 B III Folsäure (INN) 0
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ex 29.39 C I Serumgonadotrophin (INN) 0

ex 29.39 D II Betamethason(INN)-21 -acetat 0

ex 29.39 D II

ex 29.39 D II

ex 29.39 D II

Triamcinolon(INN)-acetonid

Betamethason(INN)-17,21-dipropionat

Triamcinolon(INN)-16-alpha, 2 1 -diacetat

8

0

8

ex 29.39 D II Fluorometholon (INN) 0

ex 29.39 D II Halcinonid (INN) 0

ex 29.39 D II Triamcinolonhexacetonid (INN) 8

ex 29.39 D II Methylprednisolon ( INN) 8

ex 29.39 D II Triamcinolon (INN) 8

ex 29.39 D II Diflorason(INN)-diacetat 0

ex 29.39 E Calcitonin ( INN) von Schweinen 0

ex 29.39 E

ex 29.39 E

ex 29.39 E

Lachs-calcitonin (INN) und seine Salze

Calusteron ( INN)

Prasteron ( INN)

0

0

0

ex 29.42 C VII Pilocarpinhydrochlorid 0

ex 29.42 C VII

ex 29.42 C VII

ex 29.44 A

ex 29.44 C und
ex 30.03 A II b)
ex 29.44 C

ex 29.44 C

ex 29.44 C

Pilocarpinnitrat

(22R, 25R-Tomat-5-enin-3-beta-ol (Solasodin )

Epicillin (INN)

Amikacin ( INN) und seine Salze

Amphotericin B (INN)

Natrium(7S)-3-carbamoyloxymethyl-7-methoxy-8-oxo-7­
[2-(2-thienyl)acetamido]-5-thia-1-azabicyclo[4.2.0]oct-2­
en-2-carboxylat

Cefradin ( INN)

0

0

0

0

0

0

0

ex 29.44 C Minocyclin(INN)-mono-hydrochloriddihydrat 0

ex 29.44 C Clindamycin ( INN) und seine Salze und Ester 0

ex 29.44 C Spectinomycin(INN)-dihydrochloridpentahydrat 0

ex 29.44 C Gentamicin (INN) und seine Salze 0

ex 29.44 C Nystatin (INN) 0



Nr. L 147/ 12 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 15 . 6 . 79

Nummer
des Gemeinsamen

Zolltarifs
Warenbezeichnung

Autonomer
Zollsatz

( % >

ex 29.44 C und
ex 30.03 A II b)

ex 29.44 C

ex 29.44 C

ex 29.44 C

ex 29.44 C

ex 29.44 C

ex 29.44 C

ex 29.44 C

ex 29.45

Bleomycin(INN)-sulfat

Sisomicin(INN)-sulfat

Spectinomycin(INN)-sulfat

Tobramycin ( INN) und seine Salze

Cefamandol ( INN) und seine Salze und Ester

Cefazolin (INN) und seine Salze

Lincomycin (INN und seine Salze und Ester, zum Her­
stellen von Arzneiwaren der Tarifnummer 30.03 (a)

Monensin (INN) und seine Salze

Kalium-tert-butylat

0

0

0

0

0

0

0

0

0

ex 30.01 A

ex 30.01 B II

ex 30.01 B II

ex 30.02 A

Rinderlebern für organotherapeutische Zwecke, getrock­
net

Rinderleberextrakt

Nebennierenextrakt

Tetanus-Immunglobulin

0

0

0

0

ex 30.02 A

ex 30.02 A

ex 30.02 A

ex 30.02 A

ex 30.03 A II b) und
B II b)

ex 30.03 A II b) und
B II b)

ex 30.03 A II b) und
B IIb)

Tetanus-Immunplasma

Röteln-Immunplasma

Mumps-Immunplasma

Keuchhusten-Immunplasma

Humanalbumin , auch als Lösung

Humanfibrinogen

Serumkonserven, aus menschlichem Blut gewonnen

0

0

0

0

0

0

0

ex 30.03 A II b) und
B II b)

ex 30.03 B II b)

ex 30.03 B II b)

Antihämophiles Globulin und Anti Rho(D)-Globulin , aus
menschlichem Blut gewonnen

Gammaglobulin , in Lösung, aus menschlichem Blut ge­
wonnen

Gammaglobulin , lyophilisiert, aus menschlichem Blut
gewonnen

0

0

0

32.01 AI

ex 32.01 A IV

Mimosaauszug

Gerbstoffauszüge aus Eukalyptus

0

4

ex 32.01 A IV Gerbstoffauszüge aus Gambir und Myrobalanenfrüchten 0

(a) Die Überwachung der zweckentsprechenden Verwendung erfolgt nach den einschlägigen Gemeinschaftsbestirftmungen .
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ex 32.07 B Anorganische Farbmittelzubereitungen im Sinne der Vor­
schrift 3 zu Kapitel 32 in Hohlkugeln aus Polyurethan
mit einem Durchmesser von weniger als 200 Mikrometer 0

ex 32.08 D Glas in Form von Flocken mit einer Länge von nicht
weniger als 0,1 und nicht mehr als 3,5 mm und einer
Dicke von nicht weniger als 2 und nicht mehr als 5 Mi­
krometer 0

ex 35.07 Bromelaine (INN) 0

ex 35.07 Gemisch aus Streptokinase (INN) und Streptodomase
(INN) 0

ex 35.07 Peroxidase 0

ex 37.02 B Negativfarbfilme mit einer Breite von nicht weniger als
75 mm und nicht mehr als 105 mm und einer Länge von
100 m oder mehr, zum Herstellen von Sofortbildfilmen
(a) 0

ex 38.03 B Säureaktivierter Montmorillonit, der in Röntgen-Pulver­
aufnahmen vier Hauptlinien ergibt, die den Netzebe­
nenabständen (d-Werte) 0,44, 0,40 0,33 und 0,25 nm ent­
sprechen, wobei die 0,40 nm entsprechende Linie die
stärkste ist 0

38.07 A Balsamterpentinöl 3

38.07 B Sulfatterpentinöl ; Dipenten, roh 3

38.07 C Wurzelterpentinöl ; andere terpenhaltige Lösungsmittel
aus der Destillation oder einer anderen Behandlung der
Nadelhölzer ; Sulfitterpentinöl ; Pine-Öl 3

ex 38.08 C Hydroabietylalkohol 0

ex 38.08 C Kolophonium, hydriert, polymerisiert, dimerisiert oder
oxidiert 4

ex 38.19 G Kupferchlorid-Katalysator, auf Aluminiumoxid fixiert,
zum Herstellen von Dichloräthan aus Äthylen , Salzsäure
und Sauerstoff (a) 0

ex 38.19 G Katalysator, bestehend aus Bis(2-dimethylamino­
äthyl)äther, gelöst in l,l'-Oxydipropan-2-ol 0

ex 38.19 G Katalysator auf der Grundlage von Diphosphorpentoxid,
auf einem inerten Träger fixiert 0

ex 38.19 K Sintermagnesit, mit geringen Mengen Mineralöl versetzt 0

(a) Die Überwachung der zweckentsprechenden Verwendung erfolgt nach den einschlägigen Gemeinschaftsbestimmungen .
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ex 38.19 U Gebrannter Bauxit (feuerfest) 0

ex 38.19 U Diosgenin , roh 0

ex 38.19 U 4-(6-Fluor-2-methylinden-3-ylmethyl)phenylmethylsulfid,
in Toluol gelöst 0

ex 38.19 U Gemisch aus x-Butyl-4,4'-isopropylidendiphenol und x,x -
Dibutyl-4,4'-isopropylidendiphenol 0

ex 38.19 U Gemisch aus Nitromethan und 1,2-Epoxybutan 4

ex 38.19 U Gemisch aus 4-Octyldiphenylamin und 4,4'-Dioctyldi­
phenylamin 0

ex 38.19 U Reaktionserzeugnis mit einem Gehalt an 2-(2-p-Chlorphe­
nyl-benzoxazol-5-yl)propriononitril von 55 Gewichtshun­
dertteilen oder mehr 0

ex 38.19 U Gemische von tertiären Thiolen 9

ex 38.19 U Fabrikationsrückstand mit einem Gehalt an 11 - beta,
17,20,21-Tetrahydroxy-6-methylpregna-1,4-dien-3-on-21 -
acetat von 40 Gewichtshundertteilen oder mehr 0

ex 38.19 U Zwischenerzeugnisse aus der Gewinnung von Salzen des
Monensins 0

ex 38.19 U Körner oder Granalien bestehend aus einer Mischung aus
Dialuminiumtrioxid und Zirkoniumdioxid mit nicht we­
niger als 70 Gewichtshundertteilen und nicht mehr als
78 Gewichtshundertteilen Dialuminiumtrioxid und nicht
weniger als 19 Gewichtshundertteilen und nicht mehr als
26 Gewichtshundertteilen Zirkoniumdioxid 7,6

ex 38.19 U Körner oder Granalien bestehend aus einer Mischung aus
Dialuminiumtrioxid und Zirkoniumdioxid mit nicht we­
niger als 54 Gewichtshundertteilen und nicht mehr als
62 Gewichtshundertteilen Dialuminiumtrioxid und nicht
weniger als 36 Gewichtshundertteilen und nicht mehr als
44 Gewichtshundertteilen Zirkoniumdioxid 7,6

ex 38.19 U N-(2-Methyl-2-nitropropyl)-4-nitrosoanilin , mit einem
Gehalt an inerten Stoffen von 65 Gewichtshundertteilen
oder mehr 0

ex 39.01 A Colestipol(INN)-hydrochlorid 0

ex 39.01 C III,
ex 39.03 B II b) 2,

B III b) 4 aa)
und B IV b) 4 aa)

Abfälle und Bruch von photographischen (auch kinemato­
graphischen) Filmen und Röntgenfilmen 0

ex 39.01 C III Reflektierende Polyesterfolien , auch aufgerollt 0

ex 39.01 C III Abfälle und Bruch von mit Wolframverbindungen be­
schichteten Polyesterfolien 0

ex 39.01 C III Filmunterlagen aus Polyäthylenterephthalat, in Rollen,
für photographische (einschließlich radiographische) oder
kinematographische Zwecke vorgerichtet 8
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ex 39.01 CVII Polyimidfolien und -streifen , auch aufgerollt 0

ex 39.01 CVII alpha-4-Hydroxybutyl-omega-hydroxypoly(oxytetra ­
methylen) 0

ex 39.01 CVII Polyäthylenoxid mit einem Molekulargewicht von
4 000 000 oder mehr 8

ex 39.02 C I b) Durchsichtige Polyäthylenfolien , die sich in der Längs­
richtung spalten , wenn sie im rechten Winkel zur Länge
gezogen werden , mit einer Dichte von nicht weniger als
0,925 und einem Quadratmetergewicht von nicht weni­
ger als 11,5 und nicht mehr als 18,8 g, zum Herstellen
von Schreibmaschinenbändern (a) 0

ex 39.02 C I b) Polyäthylen-Streifen mit einer Breite von nicht weniger
als 4,5 und nicht mehr als 5,5 cm, mit einem Molekular­
gewicht von 4 000 000 oder mehr, in Rollen, zur Verwen­
dung als Förderband in Zigarrenfertigungsmaschinen (a) 0

ex 39.02 C III Polysulfohaloäthylene in Formen im Sinne der Vorschrift
3 a) oder b) zu Kapitel 39 4

ex 39.02 C VI a) und
b)

Mischpolymerisat, ausschließlich aus Allylalkohol und
Styrol , mit einer Acetylzahl von 175 oder mehr 0

ex 39.02 C VII b) Polyvinylchloridfolien, auch aufgerollt, mit einer Dicke
von weniger als 1 mm, beschichtet mit in Klebstoff einge­
betteten Glashohlkugeln, deren Durchmesser nicht weni­
ger als 50 Mikrometer und nicht mehr als 100 Mikrome­
ter beträgt 0

ex 39.02 C VII b) Reflektierende Polyvinylchloridfolien, auch aufgerollt, auf
einer Seite ganz mit pyramidenartigen Einprägungen ver­
sehen 0

ex 39.02 C XII Reflektierende Polyacrylfolien, auch aufgerollt 0

ex 39.02 C XII Poly(2-diäthylaminoäthylmethacrylat), aufgelöst in N,N-
Dimethylacetamid, mit einem Polymergehalt von 55
Gewichtshundertteilen oder mehr 0

ex 39.02 C XII Mit einem Gehalt von 55 Gewichtshundertteilen oder
mehr in iyiV-Dimethylacetamid gelöstes Mischpolymeri­
sat aus 2-Diisopropylaminoäthylmethacrylat und Decyl­
methacrylat 0

ex 39.02 C XII Mischpolymerisat aus Acrylsäure und 2-Äthylhexylacrylat
mit einem Gehalt an 2-Äthylhexylacrylat von nicht weni­
ger als 10 und nicht mehr als 11 Gewichtshundertteilen 0

ex 39.02 C XIV a) Alternierendes Mischpolymerisat aus Äthylen und Malein­
säureanhydrid, bestimmt zur Verwendung als Verdik­
kungsmittel beim Herstellen von Druckpasten im texti­
len Pigmentdruck (a) 0

ex 39.02 C XIV a) Vinylidenchlorid-Acrylnitril-Mischpolymerisat in Form
von dehnbaren Kügelchen mit einem Durchmesser von
nicht weniger als 4 Mikrometer und nicht mehr als 20
Mikrometer 0

(a) Die Überwachung der zweckentsprechenden Verwendung erfolgt nach den einschlägigen Gemeinschaftsbestimmungen .
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ex 39.02 C XIV a) Mischpolymerisat aus Vinylchlorid, Vinylacetat und Vinyl­
alkohol , mit einem Gehalt an Vinylchlorid von nicht
weniger als 89 und nicht mehr als 92 Gewichtshunderttei­
len, an Vinylacetat von nicht weniger als 2 und nicht
mehr als 6 Gewichtshundertteilen und an Vinylalkohol
von nicht weniger als 4 und nicht mehr als 8 Gewichts­
hundertteilen in Formen im Sinne der Vorschrift 3 a)
oder b) zu Kapitel 39 0

ex 39.02 C XIV a) Mischpolymerisat aus Äthylen und Propylen, fluoriert,
zum Herstellen von mindestens 60aderigen Flachbandlei­
tungen (a) 0

ex 39.02 C XIV a) Poly(1-äthyläthylen) in Formen im Sinne der Vorschrift 3
b) zu Kapitel 39 0

ex 39.02 C XIV b) Polyvinylfluoridfolien, auch aufgerollt 0

ex 39.02 C XIV b) Reflektierende Folien aus mit Melamin-Formaldehyd
modifiziertem Acrylmischpolymerisat, auch aufgerollt 0

39.03 B V a) 1 Äthylzellulose, nicht weichgemacht 4

ex 39.03 B V a) 2 Äthylhydroxyäthylzellulose, in Wasser nicht löslich 4

ex 39.03 B V a) 2 Hydroxypropylzellulose 0

ex 39.06 B 0-(2-Hydroxyäthyl)amylopectinhydrolysat 0

ex 41 .02 B Rind- und Kalbleder, nur chromgegerbt, in nassem Zu­
stand (wet blue) 0

ex 41 .02 B Indisches Kipsleder, ganz, auch ohne Kopf und Füße,
mit einem Stückgewicht von mehr als 4,5 und nicht
mehr als 8 kg, nur pflanzlich gegerbt, auch weiter bearbei­
tet, jedoch augenscheinlich zum unmittelbaren Herstel­
len von Lederwaren nicht verwendbar 0

41.03 BI Schaf- und Lammleder, ausgenommen Leder der Tarif­
nummern 41.06 und 41.08, anderes Leder, nur gegerbt 0

41.04 BI Ziegen- und Zickelleder, ausgenommen Leder der Tarif­
nummern 41.06 und 41.08 , anderes Leder, nur gegerbt 0

41.05 B I Leder aus Häuten oder Fellen von anderen Tieren, ausge­
nommen Leder der Tarifnummern 41.06 und 41.08, ande­
res Leder, nur gegerbt 0

ex 44.22 B Fässer und Tröge aus Eichenholz, gebraucht, auch zusam­
mengesetzt ; Faßstäbe und Böden, die Teile vorstehender
Fässer und Tröge sind 0

ex 44.28 D II Schindeln für Dächer oder Fassaden, aus Nadelholz 0

45.01 Naturkork, unbearbeitet, und Korkabfälle ; Korkschrot,
Korkmehl 0

(a) Die Überwachung der zweckentsprechenden Verwendung erfolgt nach den einschlägigen Gemeinschaftsbestimmungen .
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45.02 Würfel, Platten, Blätter und Streifen aus Naturkork, ein­
schließlich Würfel oder Quader zum Herstellen von Stop­
fen 4

ex 49.1 1 B Mikroreproduktionen auf undurchsichtigen Trägern, für
Datenbanken und Bibliotheken bestimmt (a) 0

ex 49.1 1 B Künstlerische Siebdrucke (häufig auch als Serigraphien
bezeichnet), vom Künstler signiert und numeriert (von
Nr. 1 bis 200) 0

ex 51.01 A Spinnfäden, nur aus Polyglykolsäure 0

ex 51.01 A Spinnfäden aus Polytetrafluoräthylen 0

ex 51.01 A Polyamid-Spinnfäden, einstufig gezwirnt und mit Phenol­
harz getränkt, bestrichen oder überzogen 0

ex 51.01 A Spinnfäden aus Poly-p-Phenylenterephthalamid 0

ex 51.01 A Spinnfäden aus aromatischen Polyamiden , hergestellt
durch Polykondensation von meta-Phenylendiamin und
Isophthalsäure 0

ex 51.02 A I Monofile aus Polytetrafluoräthylen 0

ex 51.02 A II Polyimid-Streifen, auch aufgerollt 0

ex 51.04 A IV Gewebe aus Polyvinylalkohol-Spinnfäden für Maschinen­
stickereien 0

ex 54.03 B I a) Leinengarne, roh (ausgenommen Garne aus Flachswerg),
mit einer Lauflänge je kg von 30 000 m oder weniger,
zum Herstellen von gezwirnten Garnen für die Schuhin­
dustrie oder von gezwirnten Kabelabbindegarnen (a) 0

ex 56.01 A Synthetische Spinnfasern aus aromatischen Polyamiden ,
hergestellt durch Polykondensation von mtta-Phenylen­
diamin und Isophthalsäure 0

ex 56.01 A Spinnfasern aus Polytetrafluoräthylen 0

ex 58.01 B Teppiche aus Seide oder Schappeseide, deren Flor minde­
stens 85 Gewichtshundertteile Seide oder Schappeseide
enthält (b) 20

höchstens
4 ERE

je m2

ex 58.07 A Geflechte, nur aus Polyglykolsäuregarn hergestellt 0

ex 59.03 Vliesstoffe aus aromatischen Polyamiden, hergestellt
durch Polykondensation von meta-Phenylendiamin und
Isophthalsäure 0

ex 59.04 Kokosgarne zum Herstellen von Teppichen, Fußmatten
und ähnlichen Gegenständen (a) 0

(a ) Die Überwachung der zweckentsprechenden Verwendung erfolgt nach den einschlägigen Gemeinschaftsbestimmungen .
(b) Die zusätzliche Vorschrift zu Kapitel 58 findet Anwendung.
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ex 59.12 Baumwollgewebe, beschichtet mit in Klebstoff eingebette­
ten Glashohlkugeln, deren Durchmesser nicht weniger
als 45 und nicht mehr als 75 Mikrometer beträgt, mit
einem Quadratmetergewicht von nicht weniger als 300
und nicht mehr als 550 g 0

ex 59.17 D Garne oder Streifen aus Polytetrafluoräthylen, impräg­
niert, auch geölt oder mit Graphitzusatz 0

62.03 A 1 Säcke und Beutel zu Verpackungszwecken, gebraucht, aus
Jutegeweben oder aus Geweben aus anderen textilen Bast­
fasern der Tarifnummer 57.03 0

ex 68.02 B Körnungen oder Splitter von Steinen, künstlich gefärbt 0

ex 69.09 B Träger für Katalysatoren, aus porösen Cordierit-kerami­
schen Stoffen, mit allgemein rundem oder ovalem Quer­
schnitt, mit parallelen Seiten , die ein Gesamtvolumen
von nicht weniger als 240 ml und nicht mehr als 11 100
ml bei einer Mindestabmessung von nicht weniger als 70
mm und einer Höchstabmessung von nicht mehr als 480
mm haben, mit nicht weniger als 28 durchgehenden Ka­
nälen je hundert mm2 , die parallel zu der Hauptsymme­
trieachse verlaufen ; der Gesamt-Kanalquerschnitt beträgt
nicht weniger als 50 Prozent und nicht mehr als 80 Pro­
zent des gesamten Flächenquerschnitts 0

ex 70.19 A IV b) Glaskügelchen mit einem Durchmesser von weniger als
0,1 mm und einem Refraktionsindex von 2,26 0

ex 70.20 A Matten aus nichttextilen Glasfasern mit einem Gewicht
pro Quadratmeter von nicht mehr als 100 g und einem
Durchmesser der Fasern von nicht mehr als 7 Mikrome­
ter 0

ex 70.20 B Glasfasergarne mit einem Durchmesser der Fasern von
nicht mehr als 4 Mikrometer, zum Herstellen von Teppi­
chen (a) 0

ex 75.04 A Rohre aus nicht legiertem Nickel mit einem Reinheits­
grad von nicht weniger als 99 %, mit einer Abweichung
von der Geradlinigkeit von nicht mehr als 1 mm auf 150
cm und mit einem Außendurchmesser

— von nicht weniger als 213,36 mm und nicht mehr als
214,00 mm
oder

— von nicht weniger als 209,95 mm und nicht mehr als
210,59 mm
oder

— von nicht weniger als 168,28 mm und nicht mehr als
168,78 mm 0 •

ex 76.03 Bänder, in Rollen, aus Aluminiumlegierungen, mit nicht
weniger als 1 8 und nicht mehr als 23 Gewichtshunderttei­
len Zinn und nicht weniger als 0,7 und nicht mehr als
1,5 Gewichtshundertteilen Kupfer als Hauptlegierungsele­
mente, mit einer Breite von nicht weniger als 75 mm
und nicht mehr als 230 mm und einer Dicke von nicht
weniger als 3,0 mm und nicht mehr als 6,5 mm 0

(a) Die Überwachung der zweckentsprechenden Verwendung erfolgt nach den einschlägigen Gemeinschaftsbestimmungen .
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ex 81.03 B Tantaldraht, unlegiert, mit einem Durchmesser von nicht;
weniger als 0,25 mm und nicht mehr als 0,5 mm, zum
Herstellen von Kondensatoren (a) 0

ex 81.04 D I b) Elektrolytisch gewonnenes Chrom, in Form von Katho­
denplättchen, Briketts oder Pellets, mit einem Gesamtge­
halt an Sauerstoff von nicht mehr als 0,10 Gewichtshun­
dertteilen, einem Gesamtgehalt an Aluminium von nicht
mehr als 0,015 Gewichtshundertteilen und einem Gehalt
an in siedender 5 n Salzsäure und in siedender, rauchen­
der Perchlorsäure unlöslichen und als Aluminium berech­
neten Aluminiumverbindungen von nicht mehr als 0,001
Gewichtshundertteilen, zur Herstellung einer Legierung
für den Bau von folgenden Teilen von Gasturbinen und
Strahltriebwerken (a) :
— feststehende oder bewegliche Schaufelräder, ein­
schließlich ihrer Ringe

— Klappen ,
— Düsen 0

ex 8 1 .04 G I Elektrolytisches Mangan, mit einem Reinheitsgrad von
mindestens 99,7 %, für die chemische Industrie (a) 0

ex 81.04 KI Bearbeitungsabfälle und Schrott von Titan 0

ex 81.04 KI Titanschwamm 0

ex 8 1 .04 M Bearbeitungsabfälle und Schrott von an Uran 235 abgerei­
chertem Uran 0

ex 84.51 A Blindenschriftschreibmaschinen 0

ex 84.59 B In einem Stück geschmiedete und vorgedrehte Teile mit
einem Stückgewicht von mehr als 1 50 t für Reaktordruck­
behälter 0

ex 84.63 Geschmiedete und vorgedrehte Generator- und Turbinen­
wellen mit einem Stückgewicht von mehr als 150 t 0

ex 85.13 B Schallumwandler, bestehend aus einem Gehäuse mit
einer Länge von ungefähr 28 cm, einer Breite von unge­
fähr 13 cm und einer Höhe von ungefähr 10 cm, wobei
die Oberseite zur Aufnahme eines Telefonhörers in Form
einer Wiege gestaltet ist und eine Benutzungsanzeige­
lampe enthält. Dieses Modem (MODulator/DEModulator)
wandelt Fernschreibertastensignale um zur Übermittlung
über Telefonleitungen oder Radio und zurück in Tasten­
signale für einen entfernt stehenden Fernschreiber 0

ex 90.01 B Polarisierender Film, auf eine oder zwischen zwei Unterla­
gen aus durchsichtigem Material aufgebracht 0

ex 90.19 A III Gefäßprothesen 0

ex 90.19 B II Lesegeräte für Blinde, die über eine Miniaturkamera mit
tels Phototransistoren Buchstaben auf ein sogenanntes
Abtastfeld mit piezoelektrischen Stiften übertragen, und
ihre Teile und Zubehöhr 0

( a ) Die Überwachung der zweckentsprechenden Verwendung erfolgt nach den einschlägigen Gemeinschaftsbestimmungen .


